
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ihnen allen wünsche ich ein gesundes, erfolgreiches 
neues Jahr 2024.

Immer an der Schwelle zwischen altem und neuem Jahr 
macht es Sinn, das Vergangene Revue passieren zu lassen 
und sich Ziele für das neue Jahr zu setzen.

Im vergangenen Jahr haben wir im Verband viel erlebt. Die 
tolle DJHW in Miesbach war sicher ein Highlight des letzten 
Jahres. Motivierte Auszubildende mit einem gutem Funda-
ment für die Zukunft in der Hauswirtschaft, mit Ehrgeiz und 
Zielen. Die Fachtagung hat uns wichtige und wertvolle Im-
pulse zur Nachhaltigkeit gegeben.

Bei der  Meisterprüfung Bayern wurden zwei Absolventin-
nen unserer Vorbereitungslehrgänge aus München und Re-
gensburg ausgezeichnet.  Das macht Mut für die kommen-
den Aufgaben, die es zu bewältigen gilt.

Das neue Ausbildungsformat für die Meistervorbereitungs-
lehrgänge in Präsenz und Online stellt uns als Verband vor 
eine neue Herausforderung. Die Standorte Nürnberg und 
Regensburg werden dieses neue Format gemeinsam an-
bieten. Dazu bietet der Verband Anfang März ein Dozen-
tenseminar in München an.

Auch in unserer Geschäftsstelle hat sich was getan. Diese  ist 
an Frau Marielen Zrenner übergegangen, worüber wir uns 
sehr freuen.
 
Was bringt das Jahr 2024 für uns in der Hauswirtschaft? 
Vor welchen Herausforderungen stehen wir?
 
Das Wort des Jahres 2023 lautete  „Krisenmodus“. Es soll, 
laut Gesellschaft für deutsche Sprache, die düstere Realität, 
in der wir leben, widerspiegeln. Die globale Coronakrise 
hat uns genauso geprägt, wie die Kriege in der Ukraine und 
Israel, die Energiekrise und die Krise im Inland. „Der Aus-
nahmezustand ist zum Dauerzustand geworden“, sagt 
Andrea Ewels von der GfdS.

Täglich werden wir dazu mit Bildern in den Medien und so-
zialen Netzwerken konfrontiert. Assoziieren wir damit Angst? 
Herrscht dadurch Unsicherheit?

Fachkräftemangel, Mehrwertsteuererhöhung in der Gastro-
nomie, Streiks in der Landwirtschaft und des Mittelstandes, 
um ein paar Schlagworte zu nennen.
Auswirkungen, die für viele nicht immer greifbar sind und 
sicherlich jeder von uns etwas anderes damit verbindet.
Aber sind Krisen nicht gleichzeitig auch Chancen für Ver-
besserungen?

Kreative Ideen sind hier auch in der Hauswirtschaft 
gefragt.

Zwei Beispiele:
•	 	Kann	 beispielsweise	 die	 Digitalisierung	 der	 Hauswirt-

schaft die Fachkräfte unterstützen? Hier denke ich evtl. an 
einen Reinigungsroboter mit integrierter Dokumentati-
on. Wie reagieren Mitarbeiter und Bewohner/Nutzer, Kin-
der, …?

•	 	Brauchen	Kitas	hauswirtschaftliche	Fachkräfte?	Ich	denke	
schon, da die Kinder hier einen Großteil des Tages ver-
bringen und hier elementare Fertigkeiten erlernen kön-
nen. Die Liste lässt sich beliebig erweitern.

Meiner Meinung nach sind dies Chancen für uns als Fach-
kräfte der Hauswirtschaft, denn hier können wir uns mit Pro-
fessionalität und Fachwissen einbringen. Jeder einzelnen 
von uns ist gefragt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute für die
kommende Zeit.

Ihre
Katharina Münchmeier-Lehner 

Infoblatt 1-2024

Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH Bayern e.V.
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In eigener Sache

Herzlichen Glückwunsch Frau Rauh!

Im Januar feierte unsere liebe Kollegin ihren 
75. Geburtstag.

Gabriele Köhler durfte Christa Rauh einen Blumengruß, mit 
den herzlichsten Glückwünschen im Namen der Region 
Mittelfranken und des Vorstands zu ihrem Ehrentag über-
reichen.
Frau Rauh ist seit über 25 Jahren Mitglied im Verband und 
arbeitet seitdem als Schriftführerin aktiv im Vorstand mit.  
Ende der neunziger Jahre hat sie PC Kurse organisiert und 
durchgeführt. 
Bis 2008 arbeitete Christa Rauh auch auf Bundesebene 
insbesondere bei FUNDUS mit und kümmerte sich unter 
anderem mit dem Akquirieren von Werbeeinträgen auch 
darum, unser Fachmagazin für die Mitglieder der Landes-
verbände finanziell auf solide Füße zu stellen. 
Dadurch konnte der bayerische Landesverband viele Jahre 
den Mitgliedsbeitrag halten, da die Herstellungskosten von 
FUNDUS nicht nur von seinen Lesern getragen werden 
mussten.
Sie engagiert sich außerdem seit vielen Jahren in den Meis-
terlehrgängen in Nürnberg und München als Dozentin mit 
Aufgabenbereich Herstellung der Projektdokumentation 
am PC. 
Wir danken Ihnen, liebe Frau Rauh für Ihr jahrzehntelanges 
Engagement, wünschen Ihnen vor allem weiterhin beste 
Gesundheit und freuen uns auf die weitere und hoffentlich 
noch lange währende Zusammenarbeit

Gabi Köhler, Leiterin Region Mittelfranken
Margarete Engel, Vorsitzende MdH Bayern

Kombinationslehrgang für die Vorbereitung
auf die Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 
startet am 08.04.2024

Im Rahmen eines Pilotprojekts für die Lehrgänge an den 
Standorten Regensburg und Nürnberg bieten wir einen ge-
meinsamen Vorbereitungslehrgang in einem einzigartigen 
Format an. 
Neben den theoretischen Inhalten im Onlineformat, werden 
in Präsenz z.B. das gemeinschaftliche Lehrgangsprojekt, 
sowie das Training der Situationsaufgabe realisiert. Wir sind 
der Auffassung, dass der Mix aus online und Anwesenheit 
eine gute und sinnvolle Kombination ergibt, um möglichst 
vielen Herausforderungen gerecht zu werden. 
Die künftigen Teilnehmer/innen müssen nicht ständig eine 
Anfahrt in Kauf nehmen und können bequem von zuhause 
aus unterrichtet werden. 
Genauso ist aber auch die Präsenz erforderlich, wenn z.B. 
Betriebsbesichtigungen anstehen. 
Damit stellen wir zusätzlich sicher, dass unter den Teilneh-
merinnen der wichtige Austausch auch außerhalb des Un-
terrichts gewährleistet wird und sie auch regelmäßig die 
Gelegenheit haben im persönlichen Kontakt mit den Do-
zentinnen und Dozenten Unklarheiten und Fragen, die sich 
aus dem Onlineunterricht ergeben können, direkt zu klären. 

Der Unterricht in Präsenz findet in Regensburg,  
„Kleine Tagung“, Prüfeninger Schloßstr. 4a statt.

Lehrgangsstart ist am 8. April 2024, die Meisterprüfung 
wird dann im Frühjahr 2026 sein.

Monatliche Lehrgangsgebühren belaufen sich auf 200,00 €. 
Gerne verweisen wir auf die Möglichkeit, dass bundesweit 
geltende Aufstiegs-BAföG (früheres Meister-BAföG) zu be-
antragen.
Speziell in Bayern gibt es dazu den Meisterbonus vom 
Staats-Ministerium für Wirtschaft in Höhe von 3000 €.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage oder der Lehrgangsleitung Frau Dupke
andrea.dupke@mdh-bayern.de 

Anmeldeschluss 18.03.2024



3

In eigener Sache

NEU: Geschäftsstelle
Marielen Zrenner
Am Dornet 9
82278 Althegnenberg
Tel. 08202 / 90 50 389
info@mdh-bayern.de

NEU: Bürozeiten
Dienstag von 8:30 – 12:30 Uhr 
und 13:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch von 8:30 – 12:30 Uhr

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für das Infoblatt 
2/2024 ist Dienstag, 30. April 2024
Bitte senden Sie mir zuverlässig alle 
Beiträge bis zu diesem Termin.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Marielen Zrenner

Daten der 1. Vorsitzenden 
Margarete Engel
Tel. 089 / 45 23 89 30
margarete.engel@mdh-bayern.de

So möchten Mitglied werden?

Mitgliedsanträge (PDF) finden Sie 
auf unserer Website:
www.mdh-bayern.de

E-Mail

info@mdh-bayern.de
Homepage

www.mdh-bayern.de 

Herausgeber: 
Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH 
Bayern e.V., 1. Vorsitzende: Margarete Engel, 
Geschäftsstelle: Marielen Zrenner,  
Am Dornet 9, 82278 Althegnenberg,  
Tel. 08202 / 90 50 389, info@mdh-bayern.de, 
www.mdh-bayern.de
Mitglied im Bundesverband hauswirt- 
schaftlicher Berufe MdH e.V.
Mitglied im Bayerischen Landesausschuss  
für Hauswirtschaft e.V. 

Termine:

12.-13.03.2024  Gerätetechnik und Textil im Privathaushalt für Fachkräfte 
Agrarbildungszentrum Landsberg am Lech

14.-15.03.2023  Seminar „Gerätetechnik und Textil im Dienstleistungs-
haushalt und Hauswirtschaftlichen Betrieb für Fachkräfte“ 
Agrarbildungszentrum Landsberg am Lech

14.-17.03.2024  Region Unterfranken – Fahrt nach Bad Wörishofen

20.03.2024  Fachtag Welttag Hauswirtschaft 2024 Triesdorf

21.03.2024  Fachtag Welttag Hauswirtschaft 2024 Kaufbeuern

08.04.2024  Lehrgangsbeginn Vorbereitung auf die Meisterprüfung in 
Kombination Online und Präsenz in Regensburg

11.04.2024  KnOw-HoW Hauswirtschaft: Keine Angst vor der künstli-
chen Intelligenz in der Hauswirtschaft – Onlineveranstal-
tung -Kompetenzzentrum Hauswirtschaft Triesdorf

23.-25.04.2024  Altenpflegemesse in Essen

Neue Mitglieder

Region Mittelfranken: Faßnacht Monika

Konto- und Adressänderungen

Bitte teilen Sie uns Ihre Konto- oder Adressänderungen umgehend mit, damit 
keine unnötigen Bankspesen entstehen und Ihr Infoblatt und der FUNDUS 
pünktlich bei Ihnen ankommt. Wir können Bankspesen, die durch Rücklast-
schriften wegen Kontoänderung oder -auflösung entstehen, leider nicht 
übernehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Mitglieder

Es gibt unterschiedliche Gründe, einem Verein oder Verband beizutreten.
Zum einen kann man sich seinen Interessen und Neigungen entsprechend 
einbringen und zum anderen auch von einer Mitgliedschaft profitieren. Eine 
Mitgliedschaft muss sich lohnen. Beim Landesverband hauswirtschaftlicher 
Berufe MdH Bayern e.V. lohnt es sich besonders.
Alle Mitglieder erhalten bei unseren Fortbildungsseminaren des MdH Bayern 
eine vergünstigte Seminargebühr. Ebenso haben alle Mitglieder die Möglich-
keit, die vergünstigten Seminarangebote vom Bundesverband hauswirtschaft-
licher Berufe zu nutzen. Hier sind besonders die zweimal jährlich stattfinden-
den Prüferschulungen zu erwähnen. Mehr Informationen dazu sind auf der 
Homepage des Bundesverbands zu finden.

Wer ordentliches Neumitglied im MdH Bayern e.V. wird, erhält zugleich 
einen Gutschein in Höhe von 25, – €, der zusätzlich zur Mitgliederver-
günstigung bei einem unserer Fortbildungsseminare MdH Bayern einge-
löst werden kann.
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Neuberufung Prüfungsausschüsse  
in der Hauswirtschaft
In diesem Jahr ist es wieder soweit – die Prüfungsausschüs-
se zur Abnahme der Abschlussprüfungen FachpraktikerIn, 
HauswirtschafterIn und MeisterIn der Hauswirtschaft wer-
den im Herbst neu berufen. Unser Verband ist für die Ar-
beitgeberseite vorschlagsberechtigt, das heißt wir können 
Mitglieder unseres Verbandes für die Prüfertätigkeit vor-
schlagen. Da bei jeder Neuberufung auch immer wieder 
bewährte Mitglieder unseres Verbandes aus den unter-
schiedlichsten Gründen für die Prüfertätigkeit nicht mehr 
zur Verfügung stehen, ist es uns ein großes Anliegen recht-
zeitig neue Kolleginnen aus unseren Reihen zu finden, die 
dieses verantwortungsvolle Ehrenamt zukünftig ausüben 
wollen.
Da die Prüfungen ausschließlich an den normalen Arbeits-
tagen (Mo – Fr) stattfinden, sollten Sie auf jeden Fall vorab 
mit Ihrem Arbeitgeber klären, ob er sie für die Prüfertätig-
keit frei stellt. 
Wenn Sie also über eine mindestens fünfjährige Berufser-
fahrung verfügen sowie bestenfalls Erfahrung im Anleiten 
von Auszubildenden oder Praktikanten haben, können Sie 
sich bei Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit sehr 
gerne in unserer Geschäftsstelle melden. 
Sie erhalten dann zu gegebener Zeit von uns die Unterlagen 
für das Berufungsverfahren zugeschickt.
Für weitere Fragen dazu können Sie sich gerne an unsere 
Geschäftsstelle wenden.

Margarete Engel

Quereinstieg Ernährungs- und Hauswirtschafts-
wissenschaften an beruflichen Schulen
Zum Schuljahr 2024/2025 werden in Bayern im Rahmen 
einer Sondermaßnahme (Quereinstieg) geeignete Bewer-
berinnen und Bewerber zum Vorbereitungsdienst (Referen-
dariat) an beruflichen Schulen u. a. in der Fachrichtung 
Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaften zugelas-
sen. Detaillierte Informationen zum Bewerbungsverfahren 
finden Sie auf unserer Homepage.

Aktuelles aus dem BayLaH

Der Bayerische Landesausschuss für 
Hauswirtschaft e.V. (BayLaH) informiert

86150 Augsburg, Prinzregentenstr. 9, Tel. 0821/153491, 
Fax 0821/50866488, Mail: info@baylah.de, www.baylah.info 

Hinweis auf die Stellenbörse des BayLaH
Auf der Homepage des BayLaH finden Stellensuchende 
und Einrichtungen oder diverse Arbeitgeber, die Stellen 
anbieten oder nach Arbeitskräften suchen, unter der Rubrik 
„Stellenbörse“ verschiedene Angebote.

57. Bayerischer Landesleistungswettbewerb für 
Auszubildende in der Hauswirtschaft 20. Januar, 
26. Januar und 27. Januar 2024 
„Hauswirtschaft und Pflege – Hand in Hand“ – so lautete das 
Motto des 57. Bayerischen Landesleistungswettbewerbs für 
Auszubildende in der Hauswirtschaft, der 2024 als hybride 
Veranstaltung durchgeführt wurde. 
Online präsentierten die Teilnehmer/innen am 20. Januar 
2024 den Juroren, wie die Hauswirtschaft mit der Pflege 
Hand in Hand arbeitet. Hier sollten die Teilnehmer/innen in 
einer Präsentation eine Pflegeeinrichtung in Ihrer Region 
vorstellen und zeigen, wie die Zusammenarbeitet mit den 
Pflegekräften gewährleistet werden kann. 
Bei den Präsenztagen in Mühldorf a. Inn am 26. und 27. Ja-
nuar hatten die Teilnehmer/innen eine Aufgabe im Team zu 
bewältigen. Der Wettbewerb orientiert sich stärker an der 
neuen Ausbildungsverordnung, in der die Teamleistung 
einen besonderen Stellenwert hat. Die Teams sollten für 
eine mehrtägige Tagung das Get Together gemeinsam or-
ganisieren. Dieses Jahr haben 18 Teilnehmerinnen und ein 
Teilnehmer aus den 11. Klassen der bayerischen Berufs-
fachschulen und einer Berufsschule teilgenommen.
Die Juroren beurteilten die Teilnehmer/innen nicht nur 
nach der persönlichen Leistung, sondern auch die Leistung 
im Team. Die Bewertung liegt nicht nur auf der Fachlichkeit, 
sondern u.a. auch auf der Kommunikations-, der Argumen-
tations- und der Organisationsfähigkeit.
Der jährliche Landesleistungswettbewerb ist eine ergän-
zende Maßnahme im Rahmen der Berufsausbildung in der 
Hauswirtschaft. Den Auszubildenden wird mit diesem Wett-
bewerb die Möglichkeit gegeben, sich auszutauschen, Kon-
takte zu knüpfen und ihre Leistungen zu messen. Das taten 
die Teilnehmer/innen auch mit großem Engagement, denn 
sie gehören zu den derzeit besten Auszubildenden in der 
Hauswirtschaft in Bayern und haben sich mit einem beson-
ders guten Notendurchschnitt für diesen Landeswettbe-
werb qualifiziert. Frau Staatsministerin Michaela Kaniber 
übernahm die Schirmherrschaft des Wettbewerbs; organi-
siert wurde er vom Bayerischen Landesausschuss für Haus-
wirtschaft (BayLaH) e.V.. Die Besten dieses Wettbewerbs 
qualifizieren sich zur Teilnahme bei der Deutschen Junio-
renmeisterschaft in der Hauswirtschaft im März in Kupferzell 
(Baden-Württemberg).
Raphael Bablick, stellv. Schulleiter des Beruflichen Schul-
zentrums Mühldorf a. Inn, begrüßte die Anwesenden und 
stellte heraus, dass die Hauswirtschaft mehr in den Fokus 
gerückt werden muss. Das Arbeiten verschiedener Professi-
onen im Team ist Zukunft und bedeutet auch, dass, pflegen 
ohne Hauswirtschaft nicht möglich ist. Zudem sind dies 
Grundpfeiler unserer Gesellschaft.
Andrea Seidl (Ministerialrätin am Bayerischen Staatsminis-
terium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Touris-
mus) überbrachte die Glückwünsche von Staatsministerin 
Michaela Kaniber. Sie betonte: „Wer Hauswirtschaft lernt, 
hat ein schlagkräftiges Rüstzeug“, und forderte die Wettbe-
werbsteilnehmer/innen auf weiterzumachen und sich fort-
zubilden.
Landrat Maximilian Heimerl wies in seinem Grußwort auf 
die Zukunftsfähigkeit des Berufes hin und appellierte: „Wir 
brauchen Sie, denn Sie sind systemrelevant und eine tra-

Aktuelles
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gende Säule der Gesellschaft.“ Gertraud Kieslich über-
brachte in Vertretung der Vorsitzenden des Fördervereins 
BLAF, Hanka Schmitt-Luginger, Glückwünsche und über-
reichte den vier Siegerinnen einen Geldpreis.

Foto BayLaH: v.li. Jonie Bucks, Anna Wagner, Marie Meir, Theresa Anna 
Zellermayr

Die Siegerinnen des 57. Bayerischen Landesleistungswett-
bewerbs sind 
1. Platz  Jonie Bucks (BFS für Ernährung und Versorgung 

Mühldorf a. Inn)
 2. Platz  Anna Wagner (BFS für Ernährung und Versorgung 

Theresia Gerhardinger des Caritasverbandes der 
Erzdiözese München und Freising e.V. München)

3. Platz  Marie Meir (BFS Ernährung und Versorgung 
Maria Stern Augsburg)

4. Platz  Theresa Anna Zellermayr (BSZ Miesbach)

Gabriele Tronsberg, BayLaH

Seminare

Angebote zur Unterstützung im Alltag: 
Antrag auf Anerkennung – Antragstellung 
Um mit den Pflegekassen über den Entlastungsbetrag 
(§ 45b SGB XI) abrechnen zu können, benötigen die Träger 
in Bayern eine Anerkennung durch das Landesamt für 
Pflege (LfP). Die Antragstellung für die Anerkennung stellt 
potenzielle Dienstleister*innen zuweilen vor eine große 
Herausforderung. Daher werden wir uns bei diesem Webinar 
intensiv mit der Antragstellung auseinandersetzen.

Inhalte:
•	 	Voraussetzungen	für	die	Anerkennung
•	 	Gemeinsames	exemplarisches	Ausfüllen	des	Antrags	auf	

Anerkennung
•	 	Konzept

Termin: Freitag 15. März 2024 , 10:00 – 12:00 Uhr 
Ort: Online-Veranstaltung 
Kosten: 15,00 € 
Referentin: Laura Will, Fachstelle für Demenz und 
Pflege Bayern 

Betrieblicher Auftrag Teil 1 – Formulierung des 
Auftrages und Dokumentation 
Mit der neuen Ausbildungsverordnung für den Ausbildungs-
beruf Hauswirtschafter*in ist seit dem 1. August 2020 als 
Teil der Prüfungsleistung ein Betrieblicher Auftrag einzurei-
chen. Der betriebliche Auftrag soll ein berufstypischer Auf-
trag sein, der im realen Auftragsgeschehen der Ausbil-
dungsstätte vorkommt.
Vor der Durchführung ist dem Prüfungsausschuss die Auf-
gabenstellung des betrieblichen Auftrags und ein Zeitplan 
für die Durchführung des betrieblichen Auftrags zur Ge-
nehmigung vorzulegen. Nach der Genehmigung hat der 
Prüfling zunächst die Durchführung des betrieblichen Auf-
trages zu planen. Die Planung, den Verlauf und die Ergeb-
nisse des betrieblichen Auftrags hat er/sie mit praxisbezo-
genen Unterlagen zu dokumentieren. Nach der 
Durchführung des betrieblichen Auftrags muss er die Pla-
nung, den Verlauf und die Ergebnisse des betrieblichen 
Auftrags präsentieren.
Der Schwerpunkt dieser Online-Schulung sind die Formu-
lierung und Dokumentation des Betrieblichen Auftrags in 
der Abschlussprüfung Hauswirtschaft.

Termin: Freitag 12. April 2024, 13:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Online-Veranstaltung 
Kosten: Verbandsmitglieder € 75,00, 
Vorzugspreis für Mitglieder von Prüfungsausschüssen, 
Ausbilder*innen € 49,00
Referentin: Ulrike Kluge MdH, Yvonne Zwingler Stmelf

Betrieblicher Auftrag Teil 2 – Präsentation und 
Bewertung 

Termin: Freitag 19. April 2024, 13:00 – 17:00 Uhr 
Ort: Online-Veranstaltung 
Kosten: Verbandsmitglieder € 75,00, 
Vorzugspreis für Mitglieder von Prüfungsausschüssen, 
Ausbilder*innen € 49,00
Referentin: Ulrike Kluge MdH, Yvonne Zwingler Stmelf

Aktuelles

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird darauf verzichtet, 
geschlechtsspezifische Formulierungen zu verwenden. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher oder 
weiblicher Form genannt werden, beziehen sie sich auch auf das 
andere Geschlecht.



6

Regionen Alle Veranstaltungen in den Regionen sind für alle Mitglieder offen. Gäste sind herzlich willkommen.

Allgäu/Schwaben

Franziska Buchberger, Edelweißstr. 3, 87660 Kaufbeuren, 
Tel. 08341/9615555, Mail: f-nawrotzky@gmx.de

FEBRUAR 2024
Die Region Allgäu trifft sich das erste Mal im neuen Jahr. 
Neben der Sammlung von Ideen für das neue Jahr kommt 
auch der persönliche Austausch nicht zu kurz.. 

Termin: 22.02.2024 ab 16 Uhr  
Ort: Mittelschule Marktoberdorf 

Oberbayern

Margarete Engel, Schwedensteinstr. 16 b, 81827 München,  
Tel. 089/45238930, Mail: margarete.engel@mdh-bayern.de

Unterfranken/Würzburg

Edeltraud Barth, Kirchbühlstr. 7, 97074 Würzburg,  
Tel. 0931/83159, Mail: Barth.Rudolf@gmx.de

Unterfranken/Aschaffenburg

Anne Jäckels, Reuterstr. 19, 63741 Aschaffenburg,  
Tel. 06021/929530, Mail: aschaffenburg-mdh@gmx.de

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
„Das Schöne am Frühling ist, dass er immer dann kommt, 
wenn man ihn am dringendsten braucht“, sagte schon der 
deutsche Schriftsteller Jean Paul. Und jetzt ist es wieder 
soweit: Der Frühling bricht an, Blumen erfreuen uns beim 
Spaziergang. Die ersten warmen Tage laden dazu ein, 
in der Sonne zu sitzen, im Straßencafé ein Eis, ein Stück 
Kuchen zu genießen und einfach die Seele nach der dunk-
len Jahreszeit baumeln zu lassen. Freuen wir uns auf die 
kommende Zeit, genießen wir das Leben trotz aller kleinen 
und größeren Widrigkeiten. Lernen wir Gelassenheit und 
positives Denken.  
Liebe Grüße und bleiben Sie immer zuversichtlich

Anne Jäckels 

RücKBLIcK – NOVEMBER 2023
Kleine Köstlichkeiten für die Vorweihnachtszeit

Bild: Lutz Jäckels

Der letzte Montag im November brachte einen Vorgeschmack 
auf den nahenden Winter. Trotzdem ließen es sich elf back-
begeisterte Damen nicht nehmen, ins Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) zu kommen. Bald darauf 
türmten sich Packungen mit Mehl, Kakao, Nüssen und Man-
deln, Orangeat und Zitronat sowie Schokolade und Kuver-
türe auf den Arbeitsplatten der Küche. Die Teilnehmer des 
traditionellen Backabends „Wir füllen die Plätzchenteller“, 
gingen mit viel Elan an die Arbeit. Wieder organisiert von 
Gisela Jansen, ist es für viele der Gruppe der Einstieg in die 
Adventszeit und die meisten kommen schon seit langen 
Jahren regelmäßig zu diesem Treffen. Neben der emsigen 
Arbeit stand auch das fröhliche Wiedersehen untereinan-
der im Vordergrund. So schwelgten die Teilnehmerinnen 
während des Backens in Erinnerungen, tauschten Anekdo-
ten aus und freuten sich, endlich wieder zusammen backen, 
Tee trinken und einen schönen Abend verbringen zu kön-
nen. Das Ergebnis waren wieder gut gefüllte Dosen und 
Teller. 

MäRZ 2024
Alljährliche Fahrt nach Bad Wörishofen

Quelle: Lumikus, CC BY-SA 3.0 via Wikimedia Commons 
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RegionenAlle Veranstaltungen in den Regionen sind für alle Mitglieder offen. Gäste sind herzlich willkommen.

Vom 14. - 17. März 2024 findet die Fahrt nach Bad Wöris-
hofen statt. Freitags steht der Besuch der Therme an. Am 
Samstag besuchen die Teilnehmerinnen Mindelheim mit 
der schönen historischen Altstadt, anschließend geht es zur 
Burg zum Kaffeetrinken. Zum Abschluss des Tages steht 
Zeit zum Stadtbummel zur Verfügung. Am Sonntag geht es 
nach dem Frühstück gut erholt zurück in die Heimat. 

ittelfranken
Mittelfranken

Gabriele Köhler, Fasanenweg 2, 91220 Schnaittach,  
Tel.: 09153/4765, Mail: gabriele.koehler@mdh-bayern.de

Stammtisch mit Jahresrückblick und 
Verabschiedung unserer Monika Faßnacht
Bei unserem Stammtisch am Montag den 29. Januar 2024 
schauten wir noch einmal auf das vergangene Jahr zurück. 
Unsere Arbeitskreistreffen, der Johannitag in Triesdorf und 
die Mitgliederversammlung, die in Nürnberg stattfand, waren 
so einige Punkte.
Danach informierte uns Andrea Dubke über den geplanten 
Meisterlehrgang. 
Aber auch die Verabschiedung unserer Monika Faßnacht in 
den Ruhestand, war für uns sehr wichtig. 23 Jahre war Sie 
die gute Seele der Geschäftsstelle und ist in dieser Zeit, für 
viele von uns, zu einer Freundin geworden. Darum sagen 
wir Ade und danke Moni! 
Aber wir heißen Sie auch gleichzeitig willkommen, denn 
Sie ist in den Verband eingetreten und wird uns nun, als 
Mitglied in der Region unterstützen.

Bild: Gabriele Köhler

APRIL 2024
Stammtisch
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
hiermit möchte ich Sie alle recht herzlich, zu einer geselli-
gen Zusammenkunft, einladen. Über gute Gespräche, 
Anregungen und Ideen freuen wir uns immer.
Wir treffen uns:

Termin: Montag, 15.April 2024, 18 Uhr
Ort: Griechisches Restaurant „Schöne Aussicht“, 
Mögeldorfer Hauptstr. 7, 90482 Nürnberg
Bitte um kurze Rückmeldung bis zum 6. April 
(Platzreservierung).

Oberfranken

christine Rauschert-Bohla, 
Mühlwiesenweg 34a, 96472 Rödental, Tel. 09563/2804,  
Mail: ch.rauschert-bohla@mdh-bayern.de

Oberpfalz

Ursula Rosner-Mehringer, 93049 Regensburg,  
Dechbettener Str. 40, Tel. 0151/15685536, Fax 0941/2981,  
Mail: u.rosner-mehringer@mdh-bayern.de

Niederbayern

Rosa Ruch, 84160 Frontenhausen, Drosselweg 13,  
Tel. 08732/8024370, Mail: rosa.ruch@googlemail.com

WhatsApp Gruppe MdH Niederbayern 
Wer Interesse hat, sendet bitte per Mail seine Handynum-
mer an mich (rosa.ruch@googlemail.com).
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Beitrittserklärung  Dieses Beitrittsformular finden Sie auch im Internet unter: www.mdh-bayern.de/mitglied-werden.html

Name, Vorname Geburtsdatum

Anschrift

Telefon Fax e-mail

Zutreffendes bitte ankreuzen:

 Meister/in  Ausbilder/in, seit   Hauswirtschaftliche Fachkraft 
 Berufstätigkeit im Privathaushalt  Hauswirtschaftliche Lehrkraft  Fachhauswirtschafter/in
 Förderndes Mitglied  oder Betrieb   Sonstiges:  

Der Jahresbeitrag beträgt EUR 80,00 inklusive 4 x jährlich FUNDUS und gilt für das laufende Kalenderjahr.
Kündigung schriftlich per Post, vierteljährlich zum Ende des Kalenderjahres.

Ich bin bereits Abonnent/in von FUNDUS    ja  nein

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Namens im Infoblatt des Landesverbandes hauswirtschaftlicher 
Berufe MdH Bayern e.V. einverstanden    ja  nein

Ich bin damit einverstanden, dass meine o.g. Daten an die für mich zuständige Leiterin der Region  
weitergegeben werden und ich von ihr Informationen über Veranstaltungen erhalte   ja  nein

Hinweis: Sie können die Einwilligung zur Weitergabe Ihrer Daten an die Leiterin der Region und die Nennung Ihres Namens im Infoblatt für Bayern jederzeit widerrufen.

Ort, Datum Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE16ZZZ00000751819, Mandatsreferenz: (wird separat mitgeteilt)
Ich ermächtige den Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH Bayern e. V. den aktuellen Mitgliedsbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH Bayern e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung

Name, Vorname (Kontoinhaber) 

Straße, Hausnr. PLZ, Ort

Kreditinstitut (Name und BIC) 

IBAN

Ort, Datum Unterschrift

Hinweis: Ihre Daten werden von uns ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung und für die Zusendung von FUNDUS und Infoblatt sowie  
verschiedener Informationen verwendet, solange Sie Mitglied im Landesverband hauswirtschaftlicher Berufe MdH Bayern e.V. sind.

Landesverband  
hauswirtschaftlicher Berufe 
MdH Bayern e.V.


